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schulen herausgegeben (bei I. Bemnatt, Buckhändler in Stanz), deren Jnbalt

als schr zweckmäßig geschildert wird. Der Verfasser sagt n. A. : Ter Geist

ächter Aufklärung solle in der Schnlc dcr herrschende sein, — was wir vollkonr

men anerkennen, jedoch mit der Ausdehnung für alle denkende Wesen.

Korrespondenz.

Herr A. B. in L. (Schaffbansen): Verbindlichen Tank sur Ihre freundlichen Mit
tbeilnngen Ich erkläre mich damit durchaus einverstanden nnd bitte nm Erlaubnis;, sie

für'S Schulblatt benutzen zu können. - Hr. Pr. in W. (Bern): Ihre Erwiderung mußte

sür dießmal verschoben werden. Betreffend die fraglichen (Gehaltszulagen, so weiten Sie.
als mit deu Umstanden genau vertraut, mir gcsältigst schriftliche Notiz geben. — Hr. I»r.
G. i» B. (Basel): Ich bcbaure Ihre Entschließung. — Hr. F. F. Z. in X. (Bern)^Der
fragt. Korrespondenz habe ich als Schweizer, uicht als Beruer Raum gegeben, ^agen
Sie mir übrigens, wo und wie eiu seiner Lebtag hin nnd her geschupfter nnd ost heitloS

mißhandelter „Handsätze" das spezifisch „ächte Bernerthnm" gewinnen soll?! —

Anzeigen.
Von dcm nencn Scknlplan für dcn Kanton Bern sind empfohlen folgende:

Hülfsmittel fur den Lehrer:
In der vaterländischen Geschichte :

Geschichten der schweizerischen Eidsgenossenschaft. Von Joh. v. Müller, fortgesetzt von

R. Glntz-Blotzhcim, G. G. Hottinger, Vuiltemin und Monnard. (Unbestimmt zwi

sehen (><>— 75 Fr.) 1—L antiquarisch.

Gcilsuß. Helretia: Winterthur (1854) 1857 neue Ausgabe. 2 Bude. Fr. 9. «!0.

Hanl) art, R. Erzählungen auS der Schweizergeschichte nach den Chroniken. 3 Bnde.

Basel, 1829. Fr. 15. (Fr. 24, wenn cs nicht herabgesetzt ist.)

In dcr Erdbeschreibung:
Gerold Meier von Knonau, Erdkunde der schweizer. Eidgenossenschaft. Zweite, ganz

umgearbeitete, stark vermehrte Auflage. Zürich, 1838. 15— 16 Fr.
G. A. von Klödcn, Abriß der Geographie. Zweite Auftage. Berlin 1854 (X.527 S.) Fr. 6.

In dcr Naturkunde:
M. Sandmeier. Methodisch-praktische 'Anleitung z» einen, acist- und gemiithbildenden

natnrk. Unterricht. Aarem, 18:53. 2 Bude. Fr. 11. 7U. Rp.
Jakob. Tie Pflanzenkunde in Verbindung mit den Elementen d.Laudwinhschaft. Bern 1857

Schrödlcr. DaS Buch der Natur. Brannschweig, 1855. Fr. ti.

Crüger. Die Naturlehre sür deu llnterricht in Elememarsàlen. Zweite Auflage ; mit
80 in den Text eingedruckten Holzschnitten. Erfurt nnd Leipzig, 1855. br. 80 Rp.

Crüger. Grnndzüge der Physik, als Leitfaden für die mittlere physikalische Lehrstufe.

Dritte Auflage. Ebendaselbst, 1853. Fr. 2.

Crüger. Schule der Physik. Ebendaselbst, 1851. Fr. 8.
Nt. Sandweier. Gemeinsaßlich-rationclle LandwirthschaslSlehre. Aarau, 1853. Fr. 5.

Gcrlach. Das ncne Testament nach Dr. Martin Suchers Uebersctznng, mir Einleitung
und vorliegenden Amnerkungen. Berlin, 1843. Fr. 8.
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